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Fadenlifting 
zur Verjüngung 
des Gesichts

Mit kleinen Schritten zu großem Erfolg: Ein Stufenplan aus  
verschiedenen Verfahren verhilft zu einem strahlenden Aussehen

Herr Dr. Entezami, welche 
Möglichkeiten gibt es, um das 
Gesicht zu verjüngen?

Da gibt es verschiedene Me-
thoden, die gewissermaßen stufen-
weise angewandt werden können. 
Zwischen der Botoxspritze und 
dem kompletten Facelift gibt es 
zahlreiche Möglichkeiten, auf den 
individuellen Alterungs- und Ver-
änderungsprozess des Gesichts zu 
reagieren.

Wie stellt sich das in der Praxis 
dar?

In jungen Jahren kann mi-
mischen Falten wie der sogenannten 
Zornesfalte mit einer Botoxbe-
handlung sehr gut entgegen gewirkt 
werden. Im Laufe der Zeit senken 
sich Gesichtspartien, das Volumen 
vor allem im Mittelgesicht geht 
verloren. Mundwinkelfalten und 
Nasolabialfalten etwa sind die 
klassische Folge der Senkung von 
Gesichtspartien. Schließlich beginnt 
sich bei vielen Menschen auch die 
Unterkieferkontur aufzuheben, be- 
sonders im Profil wird das sichtbar. 
Mit dem Einsatz hochwertiger Hya-
luronsäuren kann diesem Verlauf 
sehr gut begegnet werden. Voraus-
setzung ist natürlich, stets sehr hoch-
wertige Produkte zu verwenden. 
Eine Auffüllung von Falten macht 
das Gesicht weicher, eine Akzentuie-
rung gibt Volumen im Mittelgesicht 
und zum Beispiel an den Jochbeinen 
zurück. In einem gewissen Rahmen 
können gut gemachte Untersprit-
zungen kleinere Liftingmaßnahmen 
für das Gesicht bewirken.

Wann reicht das nicht mehr aus?
Wenn der Hautüberschuss zu 

groß wird oder die Haut vorgeschä-
digt ist, wie das nicht selten durch 
Nikotin oder zu viel UV-Strahlen 
der Fall ist, kann ein Hals- und Fa-
celift hervorragende Ergebnisse er-
zielen. Fettgewebe wird dabei “re-
positioniert“ , also operativ dahin 
zurückverlagert, wo es ursprünglich 
herkommt. Eine effektive Straffung 
muss vor allem aber stets natürlich 
aussehen. Natürlichkeit ist Trumpf!

Welche Alternativen gibt es 
zwischen Unterspritzung und 
Facelift?

Für Patienten, die gewisserma-
ßen „in between“ , also zwischen 
einer Behandlung von Hyaluron 
und dem kompletten Facelift an-
zusiedeln sind, bietet sich ein Fa-
denlifting an. Früher wurden dafür 

»

bleibende Fäden verwendet, die 
nicht jeder vertragen hat. Heute 
nutzen wir Fäden aus Milchsäure, 
die sich nach rund einem Jahr selbst 
auflösen. Mit dem Fadenlifting 
werden sehr schöne Ergebnisse 
etwa bei der Akzentuierung des 
Unterkiefers oder der Anhebung 
des Wangenfetts erzielt.  

Wie sieht der Eingriff für ein 
Fadenlifting aus?

Unter örtlicher Betäubung 
oder im Dämmerschlaf wird der 
Faden unter der Haut eingeführt, 
über feinste Häkchen hebt er die 
Hautpartien sanft an. Nach einiger 
Zeit kommt es durch eine zusätz-
liche Gewebestimulation durch 
die Milchsäure zu einer weiteren 
Straffung der Gesichtspartie. Ein 
schöner Effekt, der rund drei bis 
vier Jahre anhält.
Für wen eignet sich diese 
Methode?

Der Eingriff ist bestens ge-
eignet für Frauen und Männer, die 

noch keine Kandidaten für eine 
Operation sind. Zudem können wir 
mit den drei Möglichkeiten – Un-
terspritzung, Fadenlift und Facelift 
– gewissermaßen ein Stufenpro-
gramm aus einer Hand anbieten. Es 
kann ein ideales, individuelles Ver-
fahren für jeden Patienten bzw. für 
jede Altersgruppe gewählt werden, 
zudem können wir damit ein über 
Jahre an den Patienten angepasstes 
Verfahren anwenden. Die Ver-
fahren schließen sich ja keinesfalls 
gegenseitig aus!
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